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Editorial 

Sandra Hängärtner - Gemeinderätin 
Gesellschaft und Soziales

Liebe Knutwilerinnen und Knutwiler

In Knutwil ist immer etwas in Bewegung. Manch-
mal ganz offensichtlich auf dem Sportplatz, auf 
den Wanderwegen oder mit dem Velo unterwegs. 
Oft aber auch dort, wo Menschen sich begegnen, 
gemeinsam Ideen umsetzen oder sich füreinander 
engagieren.

Oder, wie das bekannte Sprichwort sagt: «Wer ras-
tet, der rostet.» Zugegeben, manchmal ist das Sofa 
schon ziemlich verlockend. Wenn ich jedoch auf die 
vergangenen Monate zurückblicke, kann ich mit 
Überzeugung sagen: Knutwil ist alles andere als 
eingerostet.

Bewegung war in den letzten Monaten in unserer 
Gemeinde in vielerlei Hinsicht spürbar. Das Coop 
Gemeinde Duell hat viele Menschen motiviert, ge-
meinsam Bewegungsminuten zu sammeln, beim 
Wandern, Spazieren, Radfahren oder Turnen. Jede 
Minute zählte und wurde zu einem Beitrag für unse-
re Gemeinde.

Besonders beeindruckt hat mich der grosse Ein-
satz unserer Schule. Mit viel Begeisterung beteilig-
ten sich die Schülerinnen und Schüler an den ver-
schiedenen Aktivitäten. Ein herzliches Dankeschön 
gilt den Lehrpersonen, die diese Aktionen mit viel 
Engagement ermöglicht und begleitet haben. Sie 
leisten einen wertvollen Beitrag dazu, Freude an 
der Bewegung und am gemeinsamen Miteinander 
zu vermitteln.

Mindestens genauso wichtig ist die Bewegung, die 
unsere Vereine tagtäglich in unser Dorf bringen. Mit 
Trainings, Konzerten, Festen, Theateraufführungen 
und vielen weiteren Anlässen schaffen sie Begeg-
nungen und stärken den Zusammenhalt. Hinter all 
diesen Aktivitäten stehen zahlreiche Freiwillige, die 
viel Zeit und Herzblut investieren. Ihnen allen ge-
bührt ein herzliches Dankeschön.
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Auch die Gemeinde durfte in diesem Jahr etwas 
Neues in Bewegung setzen. Der erste Neupensio-
nierten-Anlass fand grossen Anklang und zeigte, 
wie wichtig Begegnungen auch nach dem Berufs-
leben sind. Die Pensionierung bedeutet schliesslich 
nicht Stillstand, sondern eröffnet neue Möglichkei-
ten, sich einzubringen, Kontakte zu pflegen oder 
einfach gemeinsam Zeit zu verbringen.

Je länger ich darüber nachdenke, desto mehr wird 
mir bewusst, dass Bewegung weit mehr ist als 
Sport. Sie bedeutet Entwicklung, Offenheit und Ge-
meinschaft. Eine lebendige Gemeinde erkennt man 
nicht an der Anzahl Veranstaltungen, sondern da-
ran, dass Menschen mitmachen, Verantwortung 
übernehmen und füreinander da sind.

Genau das erleben wir in Knutwil immer wieder. Un-
sere Vereine, unsere Schule, unsere Freiwilligen und 
viele engagierte Einwohnerinnen und Einwohner 
tragen täglich dazu bei, dass unser Dorf lebendig 
bleibt. Das ist nicht selbstverständlich und verdient 
grosse Wertschätzung.

Lassen wir uns diese Bewegung bewahren. Mit 
einem freundlichen Gruss, einem offenen Ohr oder 
einer helfenden Hand. Denn oft sind es gerade die 
kleinen Gesten, die Grosses bewegen.

Und wenn wir dabei zwischendurch einmal kurz 
verschnaufen, ist das selbstverständlich erlaubt. 
Hauptsache, wir bleiben als Dorfgemeinschaft in 
Bewegung, miteinander, füreinander und mit Freu-
de.

Ich wünsche Ihnen einen schönen Spätsommer und 
freue mich auf viele weitere Begegnungen mit Ih-
nen, irgendwo in unserem Dorf. Die Chancen stehen 
gut: In Knutwil ist eigentlich immer irgendwo etwas 
los.

Herzlich
Sandra Hängärtner



Gemeinderat und
Verwaltung

Abstimmungen
Am Sonntag, 27. September 2026 wird über folgen-
de Vorlagen abgestimmt:

Eidgenössische Vorlagen:
•	 Volksinitiative «Wahrung der schweizerischen 

Neutralität (Neutralitätsinitiative)»
•	 Volksinitiative «Für eine sichere Ernährung – 

durch Stärkung einer nachhaltigen inländischen 
Produktion, mehr pflanzliche Lebensmittel und 
sauberes Trinkwasser (Ernährungsinitiative)»

Kantonale Vorlagen:
•	 Volksinitiative «Gegen Fan-Gewalt» und Ge-

genentwurf
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•	 Referendumsabstimmung über die Änderung 
des Ruhetags- und Ladenschlussgesetzes

•	 Weiterentwicklung Standortförderung. Ände-
rung des Gesetzes über die Wirtschaftsförde-
rung und die Regionalpolitik

•	 Sonderkredit zur Erweiterung und Umnutzung 
der Kantonsschule Reussbühl

Die Stimmabgabe kann brieflich oder persönlich 
an der Urne erfolgen. Das Urnenbüro im Gemein-
dehaus Knutwil ist am Abstimmungssonntag von 
10.00 – 10.30 Uhr geöffnet. Die briefliche Stimm-
abgabe ist am Abstimmungssonntag bis 10.30 Uhr 
beim Briefkasten der Gemeindeverwaltung möglich. 
Die Abstimmungsunterlagen werden frühzeitig an 
die Stimmberechtigten zugestellt.

Handänderungen

In der Zeit vom 11. Juni 2026 bis 10. August 2026 
wurden folgende Handänderungen getätigt:

•	 Grst. 958, GB Knutwil, von Erben Zimmermann 
Dieter Hans und Bodewig Zimmermann Gab-
riele, St. Erhard an Schärli Manuel und Tanja, 
Sursee

•	 Grst. 826, GB Knutwil, von Suppiger Markus 
und Claudia, Meggen an Breiter Patrick und 
Amrein Stephanie, St. Erhard

•	 Grst. 957, GB Knutwil, von Süess Giger Frie-
da, Sursee an Brun Bernhard und Jessica,              
St. Erhard

•	 Grst. 8122, GB Knutwil, von Müller Stephan und 
Astrid, Ettiswil an Müller Martin und Doris, 6213 
Knutwil

•	 Grst. 663, GB Knutwil, von Riedweg Josef sel. 
an Giglio Veronika Ella, Basel

Baubewilligungen

Es wurden folgende Baubewilligungen erteilt:

•	 Marbach Alfred Johann und Lucia für Umnut-
zung Ökonomiegebäude in Einstellräume für 
Fahrzeuge auf Grst. 386, Sonnehof

•	 Polat Deniz für Ersatz Luft/Wasser-Wärme-
pumpe auf Grst. 754, Vorderdorfstrasse 2

•	 Kaufmann Markus für Ersatz Luft/Wasser-Wär-
mepumpe auf Grst. 877, Eichenweg 39

•	 Brunner Xaver und Heidi für Ersatz Luft/Was-
ser-Wärmepumpe auf Grst. 997, Heidenacher-
weg 6

•	 Hodel Neil und Meier Sereina für Neubau Zwei-
familienhaus auf Grst. 1219, Rigiblickstrasse 6

•	 Kuster Bruno für Neubau Einfamilienhaus / 
Rückbau bestehende Gebäude Nr. 92/93 auf 
Grst. 256, Bäsler 

Tagesfamilien-Vermittlung Verein Kinderbetreuung Sursee
Suchen Sie für Ihr Kind eine Betreuung? Möchten Sie Tagesmutter werden?
Auskunft: Christine Streit,  041 921 64 48, 078 404 63 92, c.streit@kinderbetreuung-sursee.ch 
www.kinderbetreuung-sursee.ch
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Bau und
Infrastrukturen

Bauarbeiten Baselstrasse K13 – Letzte 
Etappe in St. Erhard

Die Bauarbeiten an der Baselstrasse K13 zwischen 
der Galerie und dem Dorfkern St. Erhard nähern sich 
dem Abschluss. Voraussichtlich ab dem 7. Septem-
ber 2026 finden die letzten Belags- und Signalisa-
tionsarbeiten statt. Die Arbeiten dauern rund zwei 
Wochen.

Während dieser Zeit kann es zu temporären Ver-
kehrsbehinderungen und Einschränkungen kom-
men. Wir bitten alle Verkehrsteilnehmerinnen und 
Verkehrsteilnehmer, für diesen Zeitraum mehr Fahr-
zeit einzuplanen und danken für das Verständnis 
und die Geduld.

  
 

Entsorgungsstellen Knutwil und St. Er-
hard – Bitte um Einhaltung der Regeln

Die Entsorgungsstellen in Knutwil und St. Erhard 
stehen allen Einwohnerinnen und Einwohnern zur 
Verfügung. Damit diese sauber und ordentlich blei-
ben, sind wir auf die Mithilfe aller angewiesen.

Bauarbeiten Baselstrasse K13 – Letzte Etappe in St. Erhard 

Die Bauarbeiten an der Baselstrasse K13 zwischen der Galerie und dem Dorfkern St. Erhard nähern sich dem 
Abschluss. Voraussichtlich ab dem 7. September 2026 finden die letzten Belags- und Signalisationsarbeiten 
statt. Die Arbeiten dauern rund zwei Wochen. 

Während dieser Zeit kann es zu temporären Verkehrsbehinderungen und Einschränkungen kommen. Wir bitten 
alle Verkehrsteilnehmerinnen und Verkehrsteilnehmer, für diesen Zeitraum mehr Fahrzeit einzuplanen und 
danken für das Verständnis und die Geduld. 

Gemeinde Knutwil, Abteilung Bau & Infrastrukturen 

 

  

  

Leider musste in letzter Zeit vermehrt festgestellt 
werden, dass die geltenden Regeln nicht eingehal-
ten werden. Wir bitten deshalb ausdrücklich darum, 
die Entsorgungsstellen nur während der offiziellen 
Öffnungszeiten zu nutzen.

Öffnungszeiten: Montag bis Samstag, 07.00 bis 
20.00 Uhr
Sonn- und Feiertage: geschlossen

Zudem dürfen ausschliesslich Materialien entsorgt 
werden, für die ein entsprechender Behälter vor-
handen ist. Nicht angeschriebene Materialien ge-
hören nicht an die Entsorgungsstelle.

Die Gemeinde Knutwil wird Regelverstösse künftig 
konsequent mit einer Busse ahnden.

Wir danken Ihnen für Ihre Mitarbeit und Ihr Ver-
ständnis.

Parkieren auf Strassen – Bitte um Rück-
sichtnahme

In verschiedenen Bereichen der Gemeinde Knutwil 
wurde vermehrt festgestellt, dass Fahrzeuge auf 
der Strasse parkiert werden. Wir bitten alle Ein-
wohnerinnen und Einwohner ausdrücklich, dies zu 
unterlassen und Fahrzeuge ausschliesslich auf da-
für vorgesehenen Parkplätzen abzustellen.

Es muss zu jeder Zeit sichergestellt sein, dass Blau-
lichtorganisationen ungehindert Zufahrt haben und 
keine Verkehrsbehinderungen antreffen.

Gesetzliche Grundlagen

Das Parkieren auf öffentlichen Strassen ist gesetz-
lich klar geregelt. Gemäss Art. 37 des Strassenver-
kehrsgesetzes (SVG) dürfen Fahrzeuge nicht ange-
halten oder aufgestellt werden, wo sie den Verkehr 
behindern oder gefährden könnten. Die allgemei-
nen Regeln für das Parkieren richten sich nach Art. 
18 bis 20 sowie Art. 41 der Verkehrsregelnverord-
nung (VRV).

Auf Hauptstrassen muss das Kreuzen zweier Fahr-
zeuge stets gewährleistet sein, was eine Restfahr-
bahnbreite von mindestens 6.00 m neben par-
kierten Fahrzeugen erfordert. Ausserorts ist das 
Parkieren auf der Fahrbahn gänzlich verboten. Auf 
Nebenstrassen muss jederzeit eine Durchfahrtsbrei-
te von mindestens 3.00 m freigehalten werden. Das 
Parkieren auf der linken Strassenseite ist grund-
sätzlich nicht erlaubt.

Wir danken Ihnen für Ihre Rücksichtnahme und Ihr 
Verständnis.

Gemeinde Knutwil, Abteilung Bau & Infrastrukturen



06 Gemeinderat und Verwaltung

In der Broggeschlagausgabe vom Februar wurden 
Sie über den Rücklauf der Umfrage im Rahmen der 
Evaluation der schul- und familienergänzende Ta-
gesstrukturen (TAS) informiert. 

Als Grundlage für die Beratung von Optimierungs-
möglichkeiten hat der Gemeinderat die Auswertung 
der Umfragen herangezogen. Mehrheitlich sind die 
Rückmeldungen der Eltern und Kinder positiv aus-
gefallen. Die eingegangen Optimierungswünsche 
und Anliegen wurden vom Gemeinderat intensiv 
diskutiert und mittels fachkundiger Beratung ent-
sprechende Begründungen oder allfälligen Hand-
lungsbedarf definiert bzw. in die Wege geleitet: 

•	 Der Ausbau des Betreuungsangebots soll ge-
prüft werden, insbesondere der Mittwoch so-
wie Betreuungsangebote während den Schul-
ferien:

•	 Ein Betreuungsangebot für den Mittwoch gibt 
es seit langem, welches jedoch insbesondere 
aufgrund des Koordinationsaufwandes und 
den damit verbundenen Kosten mit gewissen 
Voraussetzungen verbunden ist (bspw. Kosten-
erlass nur bei Krankheitsausfall gegen Vorlage 
eines Arztzeugnisses, mindestens 4 Kinder an-
gemeldet etc.). Insbesondere die Mindestzahl 
von 4 Kinder war bis anhin nicht erreicht und 
damit die Nachfrage sehr gering.

•	
•	 Die Betreuung während den Schulferien wäre 

grundsätzlich möglich. Doch auch hier stösst 
unsere Gemeinde mit ihrer Grösse an ihre Gren-
zen. Analog dem Mittwoch müsste eine Min-
destzahl von 4 Kinder erreicht sein und es wür-
den zusätzliche Kosten für Ausflüge anfallen. 
Dies vor allem, um ein attraktives Angebot für 
die Kinder zu gestalten. Die Nachfrage war da-
mit ebenfalls zu gering.

•	
•	 Der Gemeinderat hält an diesen Vorgaben fest 

und will die Angebote auch künftig in Abhän-
gigkeit der Nachfrage gestalten, um den Koor-
dinationsaufwand mitzuberücksichtigen.

•	 Es soll geprüft werden, ob kurzfristig und un-
kompliziert Betreuungsangebote, auch nur 
für Mittagessen, gebucht werden können:

•	 Für Kinder, die nicht bei den TAS angemeldet 
sind, ist es nicht möglich, da der Koordinations-
aufwand gross und nicht nachhaltig ist. Für Kin-
der hingegen, die bei der TAS angemeldet sind, 
ist es jederzeit möglich, kurzfristige Mittages-
sen an den unterschiedlichsten Tagen zu bu-
chen. Der Gemeinderat hält an diesem Grund-
satz fest.

•	 Es wird abwechslungsreichere und gesündere 
Zwischenverpflegungen gewünscht. 

•	 Es sind immer saisonale Früchte im Angebot, 
Brot vom Bäcker und ab und zu auch etwas Süs-
ses - es gab bisher noch keine Reklamationen 
von Eltern direkt an die TAS. Der Gemeinderat 
unterstützt die Art der aktuellen Verpflegung 
und damit die Zusammenarbeit mit dem Ju-
genddorf.

•	
•	 Es ist zu prüfen, ob eine individuellere Abrech-

nung, durch genaue Erfassung der Betreu-
ungszeiten, möglich und sinnvoll ist (damit ist 
gemeint, dass wenn ein Kind bspw. spontan 
nicht kommt, auch nicht verrechnet wird):

•	 Es gibt bereits jetzt zwei Abrechnungsmodelle: 
Eine fixe Abrechnung für die Kinder, welche an 
fixen Tagen mit fixem Betreuungsangebot be-
treut werden, und eine individuelle Abrechnung 
für Kinder, die flexibel an verschiedenen Tagen 
und mit verschiedenen Betreuungsangeboten 
betreut werden. Im Übrigen werden z. B. der Tag 
der Schulreise oder Krankheitstage (gegen Vor-
weisung eines Arztzeugnisses) nicht verrechnet. 
Ansonsten macht es aber Sinn jeden Tag zu ver-
rechnen, da sonst eine Autonomie entstehen 
würde und spontane Abmeldungen zunehmen 
würden. Der Gemeinderat hält an diesen Ab-
rechnungsmodellen fest.

•	
•	 Es ist zu prüfen, ob ein Mittagstisch am Stand-

ort St. Erhard sinnvoll ist:
•	 Diese und weitere Möglichkeiten werden im 

Rahmen der strategischen Planung und Ent-
wicklung der Schulraumplanung sowie der der 
Dorfkernplanung vom Gemeinderat und Ge-
schäftsleitung berücksichtigt.

•	
•	 Es ist zu prüfen, ob mehr Spielräume im In-

nen- und vor allem im Aussenbereich zur Ver-
fügung gestellt werden können:

•	 Der Aussenbereich wie auch der Innenbereich 
sind begrenzt – daher ist auch kein Ausbau 
möglich. Durch die Innenräume, die zusätzlich 
von der ehemaligen Kita dazugekommen sind, 
hat man für die Tagesstrukturen mehr Platz und 
auch ruhige Orte für Rückzug geschaffen, z.B. 
um Hausausgaben zu erledigen. Somit ist das 
Optimum aus der bestehenden Situation aus-
gereizt.

•	
•	 Des Weiteren ist zu prüfen, ob der Aussen-

spielplatz ansprechender gestaltet und wei-
tere Spielgeräte bzw. Spielgegenstände (z.B. 
Tischtennistisch) angeschafft werden kön-
nen.:

•	 Der Aussenplatz ist begrenzt und die Art und 
Weise vorgegeben, es kann z.B. kein Kletter-
gerüst aufgestellt werden. Ein Tischtennistisch 
wird ins Budget 2027 aufgenommen. 

Abschlussbericht Evaluation Tagesstrukturen
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Die Investition in die Gestaltung von Spielplatz so-
wie Innen-/Aussenraum ist aufgrund der begrenzten 
Platzverhältnisse und der nur noch mittelfristigen 
Sicherstellung des aktuellen TAS-Standortes nicht 
nachhaltig und verhältnismässig. Der Gemeinde-
rat berücksichtigt diese Hinweise jedoch bei seiner 
strategischen Planung des künftigen Standortes. 

Der Gemeinderat und die Geschäftsleitung bedan-
ken sich an dieser Stelle für das engagierte Ausfül-
len der Umfragen und die damit verbundene Mit-
wirkung bei der Evaluation der Tagesstrukturen. 

ländlich stadtnah I Knutwil und St. Erhard

Drei Kilometer vom regionalen Zentrum Sursee entfernt, liegt die zukunftsorientierte und 
aktive Gemeinde Knutwil mit rund 2‘500 Einwohnerinnen und Einwohnern, bestehend aus 
den Dorfteilen Knutwil und St. Erhard. Zur Gemeinde gehören zwei Schulhäuser, eines in 
Knutwil und eines in St. Erhard.

Werden Sie Teil eines wichtigen Alltags! Wir suchen per sofort oder nach Vereinbarung 
eine freundliche und verantwortungsbewusste Person als

Schulbusfahrer/ Schulbusfahrerin (stundenweise)

… welche unsere Schüler/-innen während des Schulbetriebs sicher und pünktlich von A nach B 
transportiert.

Ihr Aufgabenbereich
- Schülertransport an fix definierten Wochentagen (Anzahl Arbeitsstunden variieren je nach 
   Wochentag)
- Stellvertretung bei Abwesenheiten oder Ausfällen
- kleinere Unterhaltsarbeiten der Schulbusse

Ihr Profil
- Führerausweis Kat. D oder D1 Code 106 (oder Bereitschaft die entsprechende Kategorie zu 
  erwerben)
- CZV-Kurse oder Bereitschaft diese zu besuchen (5 Tage)
- Freude am Umgang mit Kindern sowie gute Sozialkompetenz
- Zuverlässigkeit und hohes Verantwortungsbewusstsein

Unser Angebot
- wertschätzende, abwechslungsreiche und verantwortungsvolle Tätigkeit 
- zeitgemässe Arbeits- und Anstellungsbedingungen 
- angenehmes Arbeitsklima in einem kleinen, motivierten Team
- Allrounder-Aufgaben: Je nach Geschick und Interesse können weitere Aufgaben geprüft werden 

Fühlen Sie sich angesprochen? 
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbungsunterlagen in elektronischer Form an: 
simona.stadelmann@knutwil.ch.

Ergänzende Auskünfte erteilt Ihnen gerne Simona Stadelmann, 
Gemeindeschreiber-Substitutin: Tel. 041 925 83 45.

Weitere Informationen über unsere Gemeinde finden Sie unter www.knutwil.ch. 

  
 

 

 

ländlich stadtnah I Knutwil und St. Erhard 

Drei Kilometer vom regionalen Zentrum Sursee entfernt, liegt die zukunftsorientierte und aktive 
Gemeinde Knutwil mit rund 2'500 Einwohnerinnen und Einwohnern, bestehend aus den Dorfteilen 
Knutwil und St. Erhard.  
 
Für die OpenSports vom Oktober 2026 bis April 2027 suchen wir, zu den bereits bestehenden 
Junior-Coaches (m/w), einen 
 
Junior-Coach (männlich, im Alter zwischen 14- bis 16-jährig) 
 
… welche an zehn Samstagabenden die Jugendlichen im Alter von 12 bis 17 Jahren in der 
Chrüzacherhalle St. Erhard von 20.00 Uhr bis 22.00 Uhr bei ihren sportlichen Aktivitäten begleiten. 
Jugendliche der Oberstufe können sich zusammen mit Freunden bei Sport, Spiel und Musik tref -
fen. Die Jugendlichen gestalten das Programm nach ihren Bedürfnissen. Weitere Ausbildungen 
oder spezifische Vorkenntnisse in der Betreuung mit Jugendlichen sind nicht notwendig. 
 
Bei Interesse bitte bei Simona Stadelmann, Gemeindeschreiber-Substitutin, melden: 
simona.stadelmann@knutwil.ch oder 041 925 83 45 
 
 
Weitere Informationen über unsere Gemeinde finden Sie unter www.knutwil.ch.  
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Zivilstandsnachrichten 

Gemeinderat und Verwaltung

29. Juni 1932 (94)	 	
Kuster Anton
Buholzstrasse 1, 6213 Knutwil

13. Juli 1935 (91)	
Birrer Bertha
Seeblick Haus für Pflege und Betreuung, 
Spitalstrasse 16b, 6210 Sursee

14. August 1941 (85)	 	
Brunner Josef
Geuenseestrasse 11, 6212 St. Erhard

20. August 1941 (85)	 	
Scherrer Elisabetha 
Vorderdorfstrasse 10, 6213 Knutwil

21. August 1929 (97)	 	
Kipfer Peter
Wiberghalde 9, 6212 St. Erhard

Geburtstage

Wir gratulieren Ihnen herzlich zum Geburtstag und 
wünschen Ihnen Gesundheit und Wohlergehen. 

4. Juli 2026	
Kaufmann Rudolf sel. 
Büelstrasse 14, 6213 Knutwil

13. Juli 2026	
Senn Markus sel. 
Eriswil 2, 6213 Knutwil

21. Juli 2026	
Kistler Theres sel. 
Heidenacherweg 5, 6212 St. Erhard

Todesfälle

Den Angehörigen entbieten wir unsere herzliche 
Anteilnahme.

Wir gratulieren zur Geburt und heissen unsere 
neue Mitbürgerin und unsere neuen Mitbürger 
herzlich willkommen.

Wir wünschen Ihnen auf dem gemeinsamen 
Lebensweg alles Gute. 

3. Juni 2026	
Ryan Felber
Sohn von Jasmin und Valentin Felber
Dörfli 15, 6212 St. Erhard

24. Juni 2026	
Aurelia Ulrich
Tochter von Florida und Roman Ulrich
Geuenseestrasse 6, 6212 St. Erhard

19. Juli 2026	
Oliwier Bratko
Sohn von Patrycja und Damian Bratko
Rösslimatte 2, 6213 Knutwil

23. Mai 2026	
Gina und Armin AliČiĆ
Sonnfeld 23, 6212 St. Erhard

4. Juli 2026	
Alexandra Soviusová Lauko und 
Lukas Lauko
Birkenweg 2, 6212 St. Erhard

Geburten

Trauungen
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Kinder- und
Jugendkommission

Spielsachen für den Spielplatz Dörfli 
gesucht

Haben Sie zuhause Sandspielsachen, die nicht mehr 
gebraucht werden – aber noch gut erhalten sind? 
Wir freuen uns über Spielsachen, die Kindern wei-
terhin Freude bereiten können.

Gesucht werden zum Beispiel:

•	 Eimer

•	 Schaufeln & Rechen

•	 Sandformen

•	 Kleine Fahrzeuge für den Sandkasten

Wenn Sie gut erhaltene Sandspielsachen weiterge-
ben möchten, dürfen Sie diese gerne in die Kiste bei 
der ehemaligen Kita legen. 

Ein herzliches Dankeschön für Ihre Unterstützung!

Kinder und Jugendliche fühlen sich in 
unserer Gemeinde wohl

Im Rahmen der UNICEF-Rezertifizierung zur «Kin-
derfreundlichen Gemeinde» wurden 237 Kinder 
und Jugendliche im Alter von 0 bis 16 Jahren sowie 
Familien zu ihrem Wohlbefinden, ihrem Alltag und 
ihren Bedürfnissen befragt. Das Ergebnis zeigt ins-
gesamt ein sehr positives Bild: Kinder und Jugend-
liche fühlen sich in unserer Gemeinde mehrheitlich 
wohl, sicher und gut unterstützt.

Besonders geschätzt werden stabile familiäre Be-
ziehungen, vertrauensvolle Erwachsene, Freund-
schaften sowie die positiven Erfahrungen in Schule 
und Freizeit. Viele Kinder erleben ihre Schule als un-
terstützend und fühlen sich ernst genommen. Auch 
bestehende Freizeitangebote und Vereine werden 
positiv bewertet.

Gleichzeitig zeigt die Befragung klare Wünsche und 
Entwicklungspotenziale auf: Über alle Altersgrup-
pen hinweg wünschen sich Kinder und Jugendliche 
attraktivere Spiel- und Begegnungsorte, sichere 
Wege sowie zusätzliche Bewegungs- und Freizeit-
angebote. Jugendliche wünschen sich zudem mehr 
Treffpunkte und niederschwellige Begegnungsräu-
me.

Die Ergebnisse bestätigen: Unsere Gemeinde bie-
tet gute Entwicklungsbedingungen für Kinder und 
Jugendliche. Gleichzeitig besteht Potenzial, den 

öffentlichen Raum noch kinder- und jugendfreund-
licher zu gestalten und die Mitwirkung junger Men-
schen weiter zu stärken.

Impressionen Sommerspass

Der erstmals durchgeführte Sommerspass bot ein 
abwechslungsreiches Programm für Kinder von der 
Basisstufe bis zur Oberstufe und erfreute sich gros-
ser Beliebtheit. 

Die Kinder- und Jugendkommission wird den dies-
jährigen Sommerspass evaluieren und die Erkennt-
nisse in die Planung des Ferienprogramms 2027 
einfliessen lassen. Ziel bleibt es, den Kindern auch 
künftig abwechslungsreiche und naturnahe Ferien-
erlebnisse zu ermöglichen.
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HERBSTSPASS im WALD 

   5. – 9. Oktober 2026 
Liebe Kinder 
Liebe Eltern 
 
Die Kinder- und Jugendkommission Knutwil-St. Erhard lädt alle Kinder zum siebten Herbstspass ein!  
Gemeinsam tauchen wir ein in die faszinierende Natur vor unserer Haustüre und lüften kleine 
Waldgeheimnisse. Klara Heim und ihr engagiertes Betreuungsteam begleiten euch verlässlich durch 
diese erlebnisreichen Tage. Neben spannenden Einblicken in die Natur und handwerklichen Aktivitäten 
bleibt natürlich jede Menge Zeit für freies Spiel, Bewegung und gemeinsames Lachen.  
Kommt mit uns mit und lasst uns zusammen unvergessliche Herbstmomente schaffen! 

 
 

Wann Was Thema 

Montag, 5. Oktober Zauberfarben der Natur Naturfarben-Werkstatt 

Dienstag, 6. Oktober Die Wald-Galerie Land-Art 

Mittwoch, 7. Oktober Detektive im Unterholz Auf der Suche nach Tierspuren 

Donnerstag, 8. Oktober Das Geheimnis des Feuers Feuermachen und Kochen 

Freitag, 9. Oktober Spiel und Spass im Herbstwald Verschiedene Gruppenspiele 
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Montag: Zauberfarben der Natur 
Wir streifen durch das Unterholz auf der Suche nach bunten Naturschätzen wie Beeren, Erden und 
Blättern. Daraus stellen wir nach alter Tradition unsere eigenen, magischen Naturfarben her und 
gestalten damit wilde Kunstwerke direkt im Wald. 
 
Dienstag: Die Wald-Galerie (Land-Art) 
Wir verwandeln den Waldboden in unser eigenes Freiluft-Atelier! Mit allem, was der Herbst uns 
schenkt – bunte Blätter, knorrige Äste, Moos, Eicheln und Steine – gestalten wir vergängliche Natur-
Kunstwerke. Ob riesige Mandalas, hölzerne Waldgeister oder fantasievolle Tierskulpturen: 
Gemeinsam lassen wir eine einzigartige Galerie mitten im Unterholz entstehen. 
 
Mittwoch: Detektive im Unterholz 
Heute schleichen wir kreuz und quer durch den dichten Wald und schärfen unsere Sinne. Wir suchen 
nach versteckten Trittsiegeln, Federn oder Frassspuren und lernen, die geheimen Fährten der 
Waldbewohner wie echte Spurenleser zu entschlüsseln. 
 
Donnerstag: Das Geheimnis des Feuers 
Überleben in der Wildnis will gelernt sein! Wir sammeln Zunder, entfachen ein echtes Lagerfeuer 
ganz ohne Streichhölzer oder Feuerzeug und kochen anschliessend gemeinsam unser verdientes, 
warmes Outdoor-Zmittag über den Flammen. 
 
Freitag: Spiel und Spass im Herbstwald 
Zum Abschluss steht das gemeinsame Erleben im Mittelpunkt. Bei actionreichen Geländespielen wie 
„Räuber und Poli“, dem strategischen „Schmugglerspiel“ oder dem rasanten Suchspiel „Capture the 
Flag“ (Fahnenklau) wachsen wir als Team zusammen und feiern den krönenden Wochenabschluss. 
 

Jeden Tag: Zeit zum Spielen, Klettern und Entdecken 
Zwischen all den spannenden Aktivitäten bleibt viel Zeit zum freien Spielen, klettern, bräteln, 
gemeinsamen Geschichten lauschen. So genießen wir die Waldtage in vollen Zügen – mit Spaß, 
Freude und Abenteuer! 

 
 
 
Organisation: 
Alle Erlebnistage dauern von 10 – 16 Uhr für Kinder ab 5 Jahren  
Kosten Fr. 17.- pro Tag und Kind (Montag, Dienstag, Mittwoch und Freitag). 
Inkl. Kochen auf dem Feuer Fr. 20.- pro Tag und Kind (Donnerstag) 
Treffpunkt/Entlassung: Grillstelle Stockacher St. Erhard, bei jedem Wetter 
 
Ausrüstung: 
gutes Schuhwerk, lange Hose, wärmende Oberbekleidung, Regenschutz; Picknick (Bräteln am Mittag 
möglich), Getränk (Wasser nachfüllen ist vorhanden), Lappen für die Handhygiene, Sitzunterlage. 
Versicherung ist Sache der TeilnehmerInnen. Die Anmeldung ist verbindlich. 
 
Anmeldung: 
Anmeldung mit Angabe von Namen, Alter, Allergien, Kontaktperson und Mobilnummer bis  
30. Sept. 26 an ursula.sommerhalder@knutwil.ch. Die Teilnahmebestätigung erfolgt nach 
Anmeldeeingang. Die Teilnahmekosten werden zu Beginn des Tages für alle gebuchten Tage 
eingezogen. 
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KINDER- UND 
JUGENDKOMMISSION

CHRÜZACHER
HALLE   TERET

Oktober
bis April

2026/27

kostenlos

Jugendliche von 12-17 Jahre

Samstag 20 - 22 Uhr
24.10. / 07.11. / 21.11. / 05.12.26

09.01. / 23.01. / 20.02. / 06.03. / 20.03. / 17.04.27
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Zum Schuljahresstart 2026/2027 
Schule Knutwil – St. Erhard

Nach hoffentlich erholsamen Sommerferien kehrt 
wieder Leben in die Schule Knutwil-St. Erhard ein. 
Von der Basisstufe bis zur 6. Klasse wird wieder ge-
lernt, gelacht, entdeckt und bestimmt auch das eine 
oder andere Znüniböxli geöffnet. 

Unser Jahresmotto «Fit und mit Genuss – wir es-
sen uns schlau!» begleitet uns durchs Schuljahr 
2026/2027. Dabei geht es um gesunde Ernährung, 
Bewegung und Wohlbefinden, aber vor allem auch 
um gemeinsames Erleben und Geniessen.

Denn Lernen braucht Energie und ein gutes Znüni 
kann manchmal wahre Wunder bewirken. Gemein-
sam Neues ausprobieren, über den eigenen Teller-
rand hinausschauen und dabei entdecken, was 
unserem Körper und unserem Kopf guttut: Auch das 
ist Schule.

Unser Motto gilt für alle: Kinder, Eltern, Lehrperso-
nen und Mitarbeitende. Wir freuen uns darauf, ge-
meinsam viele Genussmomente zu erleben und da-
bei vielleicht auch die eine oder andere kulinarische 
Überraschung zu entdecken.

Keine Angst: Wir versprechen nicht, dass Schoggi 
plötzlich gesund wird. Aber ein kleines Stück davon 
macht das Leben definitiv genussvoller.

In diesem Sinne wünschen wir allen einen schwung-
vollen Start, viel Freude am Lernen und natürlich 
den ein oder anderen Genussmoment.

Möge uns alle durchs Schuljahr immer genügend 
Energie zum Lernen, Lachen und Geniessen beglei-
ten.

Gabi Scheiblmair, Schulleiterin

«Schatzinsel» Verhalten stärken durch 
Erfolgserlebnisse im Wald

Unser neues Angebot «Schatzinsel» richtet sich an 
Kinder mit einem Schwerpunkt im Bereich Verhal-
ten. In altersgemischten Gruppen erleben die Kin-
der den Wald als Lern- und Erfahrungsraum, in dem 
sie durch gemeinsame Aktivitäten Erfolgserlebnisse 
sammeln, Selbstvertrauen aufbauen und ihre sozia-
len Kompetenzen stärken. Die Natur bietet vielfäl-
tige Möglichkeiten, Verantwortung zu übernehmen, 
Herausforderungen zu meistern und positives Ver-
halten auf spielerische Weise zu entwickeln.
Konzept und alle Informationen dazu finden Sie auf 
unserer Homepage www.schule-knutwil.ch

Neue Mitarbeitende an unserer Schule

Im Schuljahr 2026/2027 dürfen wir neue Lehrperso-
nen und Mitarbeitende an der Schule begrüssen.    
      
Herzlich willkommen bei uns an der Schule Knut-
wil-St. Erhard! Wir wünschen allen ein erfolgreiches 
Schuljahr.

Basisstufe Knutwil

Kim Schlegel 
Nach meinem Studium 
an der Pädagogischen 
Hochschule Luzern freue 
ich mich sehr darauf, nun 
als Klassenlehrperson 
an der Basisstufe D tätig 
sein zu dürfen. Bereits 
vor dem Studium konnte 
ich über mehrere Jahre 
wertvolle Erfahrungen als 
Gruppenleiterin in einer 
Kita sammeln. In meiner 

Freizeit bin ich gerne in der Natur unterwegs, spiele 
Gitarre und singe. Ich freue mich auf eine vertrau-
ensvolle Zusammenarbeit mit den Eltern, auf viele 
bereichernde gemeinsame Erlebnisse mit den Kin-
dern und auf die spannende Zusammenarbeit mit 
meinem neuen Schulteam.
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Nadine Wicki
Ich freue mich sehr, ab 
dem neuen Schuljahr bis 
Dezember als Stellvertre-
tung für Livia Carulli Teil 
des Teams der Basisstu-
fe zu sein und die Kinder 
in dieser Zeit auf ihrem 
Lern- und Entwicklungs-
weg begleiten zu dürfen.

Mein beruflicher Weg ist 
geprägt von Kreativität, 

Neugier und der Freude an der Arbeit mit Kindern. 
Nach meiner gestalterischen Maturität vertiefte ich 
meine Kenntnisse im Bereich Grafikdesign und ar-
beitete anschliessend mehrere Jahre als Grafikerin. 
Mit den Ausbildungen zur Spielgruppen- und Wald-
spielgruppenleiterin verlagerte sich mein Schwer-
punkt zunehmend in die pädagogische Arbeit mit 
Kindern. Parallel dazu bin ich im Kulturbereich tätig 
und schätze die vielfältigen Möglichkeiten, Kreativi-
tät und Begegnung miteinander zu verbinden.

In diesem Jahr habe ich meine Ausbildung zur Lehr-
person an der PH  Luzern erfolgreich abgeschlos-
sen. Ich freue mich darauf, meine gestalterischen 
und pädagogischen Erfahrungen in den Unterricht 
einzubringen, gemeinsam mit den Kindern zu ent-
decken, zu lernen und ihre Entwicklung mit Freude 
und Wertschätzung zu begleiten.

Ursula Ziswiler
Mein Name ist Ursula 
Ziswiler, ich bin verheira-
tet, habe einen Sohn und 
eine Tochter und wohne 
in Oberkirch. 

Ich bin seit Februar an 
der Schule Knutwil an der 
Basisstufe tätig und es 
ist schön, dass ich auch 
weiterhin in dieser Klasse 
unterrichten und Teil des 

Teams sein kann.

In meiner Freizeit bin ich vor allem sportlich unter-
wegs: auf dem Mountainbike, im Ruderboot auf 
dem Sempachersee oder beim Schwimmen im Vier-
waldstättersee; im Winter gehört Skifahrern natür-
lich auch dazu! Reisen ist eine weitere Leidenschaft, 
die ich immer wieder neu entdecke.

Ich freue mich sehr auf meinen Einsatz an der Schule 
Knutwil; es ist eine wunderbare Aufgabe, die Kinder 
in ihrer Entwicklung zu begleiten und unterstützen 
zu dürfen.

Primarschule St. Erhard

Iliriana Canaj
Mein Name ist Iliriana 
Canaj und ich freue mich 
sehr, im neuen Schuljahr 
die Klasse 3./4.b in Teret 
zu übernehmen. Nach 
meinem Studium starte 
ich nun mit viel Freude 
und Motivation in meine 
erste Stelle als Klassen-
lehrperson. In meiner 
Freizeit lese ich gerne, 
gehe wandern, singe und 

reise sehr gerne. Besonders freue ich mich darauf, 
die Kinder auf ihrem Lernweg zu begleiten, sie in 
ihrer Entwicklung zu unterstützen und gemeinsam 
mit ihnen viele spannende und lehrreiche Momente 
zu erleben.

Alina Odermatt
Ich heisse Alina Oder-
matt und bin die neue 
Klassenlehrperson der 
Klasse 5/6 B. Besonders 
wichtig ist mir ein res-
pektvolles, unterstützen-
des und motivierendes 
Lernumfeld, in dem sich 
alle wohlfühlen und ihr 
Potenzial entfalten kön-
nen. Ich freue mich, die 
Kinder in ihrer Entwick-

lung zu fördern und zu unterstützen. 
Neben der Schule spiele ich in meiner Freizeit Tennis 
und Klavier. Ausserdem lebe ich meine kreative Sei-
te mit Handlettering aus, backe mit Begeisterung 
und verbringe viel Zeit in der Natur. 

Ornella Mercoli
Ich heisse Ornella Mer-
coli. Ich bin zweisprachig 
mit Deutsch und Ita-
lienisch aufgewachsen 
und habe meine Liebe 
zur englischen Sprache 
entdeckt, als ich mit 19 
Jahren acht Monate in 
England lebte und dort 
Englisch lernte. Seit-
her begleitet mich die-
se Sprache mit grosser 

Freude. Meine beiden erwachsenen Töchter sind ein 
wichtiger Teil meines Lebens. In meiner Freizeit bin 
ich gerne in der Natur unterwegs und reise gerne.

Mit viel Herz und Freude begleite ich Kinder auf 
ihrem Lern- und Lebensweg. Mir ist wichtig, dass 
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sie sich in der Schule wohlfühlen, Vertrauen in sich 
selbst entwickeln und ihre individuellen Stärken 
entfalten können. Ich freue mich auf viele schöne 
Begegnungen, gemeinsames Lernen und ein span-
nendes sowie erfüllendes Schuljahr.

Tamara Spasovski
Mein Name ist Tamara 
Spasovski und seit die-
sem Schuljahr darf ich als 
Fachlehrperson an der 
Primarschule in Knutwil 
unterrichten. Ich freue 
mich sehr darauf, die 
Schülerinnen und Schüler 
auf ihrem Lernweg zu be-
gleiten und Teil der Schul-
gemeinschaft zu sein.
In meiner Freizeit bin ich 

gerne in der Natur, lese, backe oder unternehme 
etwas mit meiner Familie und Freunden. Besonders 
wichtig sind mir ein wertschätzender Umgang, Neu-
gier und die Freude am gemeinsamen Lernen.
Ich freue mich auf den Neuanfang und auf eine gute 
Zusammenarbeit mit der gesamten Schulgemein-
schaft!

Christina Müller
Mein Name ist Christina 
Müller-Stierli. Seit April 
2026 darf ich in St. Erhard 
als Klassenassistenz tä-
tig sein. 
Die Arbeit mit den Kin-
dern gefällt mir sehr und 
ich finde es bereichernd, 
die Kinder auf ihrem Lern-
weg unterstützen zu dür-
fen. 
Privat lebe ich mit mei-

nem Mann in Ermensee, führe ein Nagelstudio, mu-
siziere im Musikverein Hitzkirch und begleite meine 
Grosskinder beim Aufwachsen. 
Ich freue mich auf die weitere Zusammenarbeit mit 
den Lehrpersonen und Lernenden. 

Schatzinsel

Klara Heim
Liebe Knuteler, liebe Te-
reter, liebe Eltern und 
Kinder

Mein Name ist Klara 
Heim. Nach 16 wunder-
schönen Jahren mit mei-
ner Familie in St. Erhard 
wohne ich nun zu zweit 
in Schenkon. Als leiden-
schaftliche Kindergärt-
nerin und Naturmensch 

zieht es mich am liebsten nach draussen.

Vielleicht kennen mich einige von Euch oder eure 
Kinder bereits aus den lokalen Ferienangeboten in 
der Natur. Ab August darf ich meine langjährige Er-
fahrung fest in die Schule Knutwil / St. Erhard ein-
bringen. Mein Ziel ist es, den Kindern die Natur nä-
herzubringen. Die Natur bietet den perfekten Raum, 
um geerdet und gestärkt durch den Alltag zu gehen.

Meine Aufgaben ab August:
•	 Leitung der «Schatzinsel draussen»
•	  AHOI-Lehrperson
•	 Begleitung von Kindern mit Deutsch als Zweit-
         sprache sowie mit speziellen Bedürfnissen.

Ich freue mich riesig auf die Zusammenarbeit, die 
Begegnungen und die gemeinsame Zeit mit den 
Kindern!

Flawia Gassmann
Mein Name ist Flawia 
Gassmann-Hummel. Ich 
wohne mit meinem Mann 
und unseren zwei gemein-
samen Mädels in Schlier-
bach. In meiner Freizeit 
bin ich gerne draussen in 
der Natur, mache gerne 
Sport und verarbeite sehr 
gerne Naturprodukte zu 
Haltbarem. Ebenfalls ist 
es für mich etwas vom 

Schönsten, zusammen mit der Familie Zeit verbrin-
gen zu können.
Ich freue mich riesig, ab diesem Schuljahr als Klas-
senassistenz in der Schatzinsel mitzuarbeiten und 
die Kinder individuell auf ihrem Weg begleiten zu 
dürfen. Da ich in Knutwil aufgewachsen bin, ist es 
für mich wie ein nach Hause kommen.

Tagessstrukturen Lollipop

Simona Matthey
Mein Name ist Simona 
Matthey und wohne mit 
meiner Familie seit 6.5 
Jahren in dem wunder-
schönen Udligenswil.
Meine Söhne sind 9.5 und 
7.5.
Zu meiner Person: Ich bin 
eine offene und flexible 
Person, die gerne in der 
Natur und immer offen für 
Neues ist.

Meine Aufgaben: Betreuung in den Tagesstrukturen 
Lollipop und Klassenassistenz in der Basissstufe.
Ich freue mich auf eine gute Zusammenarbeit mit 
dem Team und den Eltern, sowie die neuen Kinder 
kennenzulernen. 
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Unterstützung für Mittagstisch im Lollipop gesucht

Unsere Tagesstrukturen erfreuen sich grosser Beliebtheit, deswegen suchen wir noch Unterstützung.
Am Montag und am Donnerstag von 11.30 bis 13.30 (Unterstützung beim Mittagstisch) freuen wir uns über 
interessierte Personen, die gerne mithelfen.

Weitere Auskünfte erhalten Sie per Mail schulleitung@schule-knutwil.ch oder per Telefon unter 041 920 
45 05. Wir freuen uns über Ihre Kontaktaufnahme.

Jahresprogramm Schuljahr 2026/2027
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Wir sind mit dem Bus nach Sursee gefahren. Danach 
sind wir mit einem anderen Bus nach Ettiswil wei-
tergefahren. Dann sind wir noch 15 min gelaufen. 
Da haben wir eine Führung bekommen (jede Klasse 
einzeln).  Es gab 3 Themen: Wald, Teich und Bach.

Wald: Im Wald durften wir für einen Steinfrosch ein 
Lebensraum aus Naturmaterialien bauen.

Teich: Beim Teich haben wir das Leben im Teich be-
obachtet. Wir haben vor allem Frösche und Kaul-
quappen gesehen.  

Bach: Am Bach konnten wir Tiere fischen und genau 
betrachten. Dabei haben wir sogar zwei vom Aus-
sterben bedrohte Bachneunaugen gefangen und 
wieder frei gelassen. Der Gebietsleiter war richtig 
begeistert, dass wir so ein seltenes Tier gefunden 
haben. 

Da es so heiss war, freuten wir uns übers Abkühlen 
im Bach sehr. 

Nach einer spannenden Schulreise sind wir wieder 
mit Bus und Zug nach Hause gefahren.   

Bericht: Laura Lötscher & Lisa Häcki, 3./4. Klasse C 

Schulreise ins Naturlehrgebiet Buchwald

Bachneunauge
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  Surentaler Themenabend organisiert durch Die Mitte Ortsparteien    
  Büron | Geuensee | Knutwil  | Schenkon | Schlierbach | Sursee | Triengen

Save the date
Mittwoch, 11. November 2026 I 19.30 Uhr
Mehrzweckhalle Chrüzacher, St. Erhard

Versorgungssicherheit – wer trägt die Verantwortung?
Der Bund, die Politik, Land-, Ernährungs- und

Energiewirtschaft oder jeder selbst?

Die aktuelle weltpolitische Lage berührt, wühlt auf, macht
betroffen und lässt Fragen zur Organisation der
Landesversorgung aufkommen – insbesondere, ob diese in
Krisenzeiten reibungslos funktionieren würde.

Seien Sie gespannt auf das Politforum unter anderem mit 
Roland Pfister, Wirtschaftliche Landesversorgung
Priska Wismer, Nationalrätin und Bäuerin
Stefan Epp, fenaco Genossenschaft
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 〜 offizielle Ansprache um 11:30 Uhr
 〜 alle 15 Minuten geführte Rundgänge
 〜 Festwirtschaft mit gratis Verpflegung

Samstag, 19.09.2026   —   10:00 bis 16:00 Uhr

www.ara-surental.ch

Tag der offenen Tür
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Die Erweiterung unserer Abwasserreinigungsanlage 
ist fertig. Feiern Sie mit uns den Abschluss dieses 
Zukunftsprojekts und erfahren Sie, wie wir unser 
Wasser reinigen und schützen.

am Dienstag, 15. September 2026, 19.00 Uhr

mit anschliessendem Apéro

Treffpunkt beim Parkplatz, vor dem Möösli Laden 

Themenabend

Strafanstalt Wauwilermoos

Anmeldung via
OR-Code

inkl. Nomination Kantonsratswahlen 2027

Wir sind

die FDP Knutwil - St.Erhard
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Vorbeikommen & Austauschen
Eine unkomplizierte Möglichkeit, Fragen rund ums 
Älterwerden persönlich zu besprechen. Für ältere 
Menschen und Angehörige – direkt, offen und nah.

Die Mobile Altersarbeit ist während der Öffnungs-
zeiten des Gemini-Treffs an den folgenden Daten 
für Sie da:

 11. August 2026 
 08. September 2026
 13. Oktober 2026

 jeweils von 9.30 – 11.00 Uhr

 Gemini St. Erhard

Daniela Meyer 
Pflegefachfrau HF
NDS-Gesundheitsförderung 
und Prävention

daniela.meyer@alterbewegt.ch
077 478 94 59

Gemeinschaft stärken & Gesundheit fördern

KONTAKTSTELLE
MOBILE ALTERSARBEIT
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Prämienverbilligung
Sie fragen sich, wie Sie Ihre Krankenkassen-Prämien zahlen sollen?
Vielleicht haben Sie Anspruch auf Prämienverbilligung. Melden Sie sich an. Wir
prüfen Ihren Anspruch gern.
Familien mit Kindern profitieren je nach Einkommen von einem fixen Anspruch
von mindestens 50 % der Richtprämie.

Wer kann sich für eine Prämienverbilligung anmelden?
•  Wer eine Krankenversicherung hat
•  Wer am 1. Januar im Anspruchsjahr im Kanton Luzern wohnt

Gibt es eine Frist für die Anmeldung?
•  Bitte melden Sie sich jährlich zwischen Mitte August und dem 31. Oktober 

für die Prämienverbilligung des Folgejahrs an.
•  Bei Anmeldung im laufenden Jahr erhalten sie eine gekürzte 

Prämienverbilligung.

Bis 31. Oktober anmelden

Online informieren und direkt anmelden:
www.was-luzern.ch/ipv

Fragen? Melden Sie sich.
WAS Wirtschaft Arbeit Soziales 
Ausgleichskasse Luzern, 6010 Kriens, Langsägestrasse 13
oder bei der AHV-Zweigstelle Ihres Wohnortes
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0800 041 041

Notfall für  
Erwachsene

Notfall für  
Kinder

Mehr Infos:
www.notfall.lu.ch

Wenn‘s um alles geht 144
Die Nummer für lebensbedrohliche Notfälle

Die kostenlose Notfallnummer

Die kantonale  
Gesundheitsleitstelle 
für nicht 
lebensbedrohliche 
Notfälle

Wenn Du gezielte 
Hilfe brauchst.

Rund 
um die Uhr

24/7
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DORF-MÄRT IN KNUTWIL

Regionaler Dorf-Märt auf dem Kreuzplatz Knutwil unter dem Motto
«FRISCH, REGIONAL UND MIT HERZ»

Es gibt nichts Schöneres, als am Samstagmorgen über den Dorf-Märt zu schlendern, den 
Duft von frischem Brot, saisonalem Gemüse und bunten Blumen zu geniessen und dabei 
Menschen aus dem Dorf zu treffen, sei es für einen Schwatz oder ein Märt-Kafi mit Gipfeli 
im Rössli.

Mit viel Engagement seitens der fast nur ortsansässigen «Marktfahrer» stehen attraktive Produk-
te zur Auswahl. Mit ihrem Besuch unterstützen sie Landwirte, Produzenten und Handwerker aus 
dem Dorf und tun gleichzeitig etwas Gutes für die Umwelt.

Unsere Idee von Nachhaltigkeit, Qualität und Nähe wird mit der bunten Produktepalette 
umgesetzt; hausgemachte und regionale Spezialitäten wie Konfitüren und Backwaren, Wein, 
Gemüse, Olivenöl, Gewürze, Blumen Käse, Fleisch, Eier und Honig und alles mit Liebe 
hergestellt.

Falls auch Sie etwas anzubieten haben, melden sie sich doch bei Belinda Arnold: 
arnoldbelinda@bluewin.ch oder 041 920 20 34.

Der Dorf-Märt wird auch im dritten Jahr von der Märt-Gruppe organisiert:  Belinda Arnold 
(Leitung), Heike Gail, Priska Galliker, Martin Arnold, Andreas Leib, Patrick Kaufmann und 
Markus Roos.

Die Daten im Herbst 2026,
jeweils samstags sind:
•	 5. September
•	 17. Oktober

Wir freuen uns auf Sie, jeweils ab 8.30 bis 11.30 Uhr auf dem Kreuzplatz in Knutwil.
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Details zum 

Programm:

alterbewegt.ch

RegionaleR 
Marktplatz 60plus

Donnerstag

29. Oktober

2026

Donnerstag, 29. Oktober 2026, 9.30 bis 16.00 Uhr
Pfarreizentrum Sursee, St-Urban-Strasse 8, Sursee

60 ist kein Tempolimit 
Stark und selbstbestimmt vorwärts …

• Referat von Frau Prof. em. Dr. Pasqualina Perrig-Chiello
• Podium «Kreativ Wohnen – wie geht das im Alter»
• Präventionsbus der Luzerner Polizei
• Marktplatz und Beizlibetrieb

Lassen Sie sich am Regionalen Marktplatz 60plus inspirieren! 



28 Allgemeine Informationen

 
 
 
 

  
Zentrum für Soziales 
Mütter- und Väterberatung Sursee   
Christoph-Schnyder-Strasse 4b Telefon 041 925 18 20 
6210 Sursee E-Mail mvb@zenso.ch    www.zenso.ch 

 

 

 
 
Mütter- und Väterberatung Knutwil/St. Erhard 
 
 
Beraterin Barbara Zihlmann, Mütter- und Väterberaterin 
 
Kontakt 041 925 18 20 / barbara.zihlmann@zenso.ch 
 
 
 
Beratungstermine können am Hauptstandort Sursee oder einem Beratungsort ihrer Wahl 
gebucht werden. 
 
Online-Buchung unter wwww.zenso.ch 
  
 
 

Termin buchen 
 

Beratung ohne Anmeldung  
 
Während dem Chenderträff an 
folgenden Daten: 
 
St. Erhard: 30. November 2026 
Knutwil: 30.01.2026, 30.04.2026, 
               29.05.2026, 29.10.2026 
 
Der Chenderträff findet auch an 
weiteren Daten statt. 
Infos :https://www.chendertraeff.ch 
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WIR ÖFFNEN UNSERE TÜREN

Erleben Sie unser Familien-  
unternehmen hautnah.
Entdecken Sie unsere Schiess- 
anlagen-Produktion – von der 
Herstellung bis zum Service. 
Ob Schützen, Vereine, Partner 
oder Familien – wir freuen uns 
auf Ihren Besuch.

Besichtigung
“Blick hinter die 

Kulissen”

Luftgewehranlage
Gratis Bratwurst

“Wir laden ein.”
IHR PARTNER IM 
SCHIESSWESEN

Längmatt 2
CH-6212  St. Erhard

weitere Infos:

LEU & HELFENSTEIN AG

TAG DER  
OFFENEN TÜR

“Testen Sie Ihre 
Treffsicherheit!”

ERLEBEN. TREFFEN.  
GENIESSEN.

JAHRE

JUBILÄUM

60

SAMSTAG 
24.10.2026 
14:00 - 17:00

WIR BILDEN LERNENDE AUS



30 Allgemeine Informationen

 
 
 
 

  
 

   
 

Im Kloster  Geuenseestrasse 2b  6210 Sursee  T 041 925 82 60   www.m-r-s.ch   info@m-r-s.ch 

Die Ensembles der Musikschule erfolgreich am Schweizer 
Jugendmusikfest 2023 in St. Gallen  
 
St. Gallen hat gebebt am Schweizer Jugendmusikfest 2023. Vom 16. bis 17. September fand in 
St. Gallen das Schweizer Jugendmusikfest statt. 115 Musikformationen mit insgesamt 4’200 
jugendliche Musikantinnen und Musikanten aus der ganzen Schweiz sowie aus dem benachbarten 
Ausland haben teilgenommen. Sie wurden von rund 600 Begleitpersonen unterstützt. Zudem 
waren rund 400 Helferinnen und Helfer im Einsatz. Erstmals haben fünf ausländische 
Jugendformationen aus der Euregio Bodensee teilgenommen, da St. Gallen in einer peripheren 
Gegend der Schweiz beheimatet ist. Der Musikwettbewerb für Jugendblasorchester, Brass Bands, 
Tambouren- und Akkordeonformationen sowie Sinfonieorchester war in verschiedene Kategorien 
aufgeteilt. Nebst eines Aufgabenstücks, trugen die Jugendorchester ein Selbstwahlstück vor und 
wurden von einer kompetenten Jury mit Fachpersonen aus der ganzen Schweiz bewertet. 
 
Mit der Jugendmusik Sursee, der Regionalen JugendBrassBand Sursee (RJBBS) und der 
JuniorBand Knutwil | Sursee war die Musikschule Region Sursee mit geballter Jugendladung 
vertreten. Die Kinder und Jugendlichen konnten ein unvergessliches Wochenende erleben – ein 
Fest mit voller Leidenschaft und vielen Highlights. 
 
 Alle Ensembles erspielten viele Punkte und holten sich ausgezeichnete Resultate in ihren 
Wettspiellokalen: 
 
 JuniorBand Knutwil | Sursee: 10. Rang, 81.83 Punkte, Auszeichnung Silber (Kategorie 

Konzertmusik Harmonie Unterstufe 1) 
 Jugendmusik Sursee: 9. Rang, 87.00 Punkte, Auszeichnung Silber (Kategorie 

Konzertmusik Harmonie Mittelstufe) 
 Regionale JugendBrassBand Sursee: 1. Rang, 93.50 Punkte, Auszeichnung Gold 

(Kategorie Konzertmusik Brass Band Mittelstufe) 
 
Auch die benachbarten Jugendformationen waren sehr erfolgreich. In der Kategorie Konzertmusik 
Harmonie Mittelstufe erreichte das Jugendblasorchester Oberer Sempachersee den 1. Rang und 
die Auszeichnung Gold mit 94.17 Punkten. Die Jugendmusik Surental-Michelsamt erreichte den 3. 
Rang und die Auszeichnung Gold mit 94.00 Punkten. Festsieger in der Kategorie Konzertmusik 
Harmonie ebenfalls mit der Goldauszeichnung wurde mit 97.50 Punkten das Jugendblasorchester 
Luzern. 
 
Abgesehen von den Wettbewerbsteilnahmen gab das Schweizer Jugendmusikfest den 
Jugendlichen zwischen 10 und 25 Jahren die Möglichkeit, ein unvergessliches 
Festwochenende unter Gleichgesinnten zu erleben. Auf dem Festareal auf dem Olma- 
Gelände mit den kurzen Wegen war zwei Tage lang eine gelöste und schöne Stimmung 
unter den Teilnehmenden.  
 
Das Schweizer Jugendmusikfest ist der Höhepunkt der Verbandsaktivitäten des Schweizer 
Jugendmusikverbandes und findet alle fünf Jahre statt. Durchgeführt wurde es auch diesmal 
in Kooperation mit dem Eidgenössischen. Orchesterverband, dem Schweizer Tambouren- und 
Pfeiferverband sowie Akkordeon Schweiz. 
 
 
 

Wechsel in der Musikschulleitung

Auf das Schuljahr 2026/27 beginnt eine neue Ära in 
der Musikschule. Über zwanzig Jahre leitete Franz 
Grimm die Musikschule Region Sursee. Aus einer 
Musikschule mit vier Gemeinden baute er in dieser 
Zeit mit viel Energie eine Organisation mit acht Ge-
meinden und einem sehr umfassenden Angebot an 
Fächern und Ensembles auf. Er führte einen regel-
mässigen Austausch mit den musikalischen Ver-
einen der Region ein, der im nun jeweils im Frühling 
durchgeführten Kids Day Blasmusik gipfelte. Als 
langjähriger Präsident des Verbands Musikschu-
len Luzern konnte er einige Erfolge feiern: vor allem 
das gewonnene Referendum, das zum Einbezug 
des Kantons und massiv verbesserten Bedingungen 
in der luzernischen Musikschullandschaft führte, 
prägte er massgeblich mit.  Im vergangenen Juni 
wurde er in einem musikschulinternen Anlass musi-
kalisch gebührend verabschiedet: Ein durch die Ju-
gendmusik Sursee und die Regionale JugendBrass-
Band Sursee uraufgeführtes Stück von Mario Bürki 
ist ihm gewidmet, als Dank für seine grosse Arbeit. 
Auch Stefanie Hänni, als Bereichsleiterin zuständig 
für alle Blasinstrumente, verlässt nach sechs Jahren 
die Musikschule, um eine neue Herausforderung 
anzunehmen: die Leitung der Musikschule Region 
Thun. Von ihrer Arbeit im Schweizerischen Jugend-
musikverband und ihrem wissenschaftlich-pädago-
gischen Hintergrund konnte die unsere Musikschule 
stark profitieren. 

Mit Aloisia Dauer konnte eine sehr kompetente 
Nachfolgerin gefunden werden. Aus Basel stam-
mend, aber schon länger der Region Sursee wohn-
haft, leitete sie zuletzt die Musikschule München-
stein, wo sie erfolgreiche Projekte im Bereich 
Talentförderung und Schulentwicklung initiierte. 
Nach ihrem Violinstudium in Salzburg war sie als 
Geigenlehrerin in Süddeutschland tätig. Ihr Musik-
management-Studium absolvierte sie an der Hoch-
schule Luzern – Musik. Seit dem 1. August leitet sie 
nun zusammen mit ihrem Team die Geschicke der 
Musikschule Region Sursee.

Anmeldungen

Der Anmeldeschluss der Musikschule war schon im 
vergangenen Mai, die Pensen der einzelnen Lehr-
personen sind zugeteilt. Bei verschiedenen Inst-
rumenten sind aber nach wie vor Nachmeldungen 
möglich. Je nach Instrument werden aber Warte-
listen geführt. Für Einzelunterricht für Erwachsene 
bieten sich Fünfer- oder Zehner-Abonnemente an. 
Diese können jederzeit gelöst werden, die Unter-
richtszeiten werden danach direkt mit der jeweili-
gen Lehrperson vereinbart.

Informationsabend

Am Mittwoch, 16. September findet der Informa-
tionsabend der Musikschule statt. Zielgruppe: die 
Eltern und Erziehungsberechtigten der neuen Ler-
nenden, aber auch alle, 

die mehr zu den Themen Üben und Lernen, und ihre 
Rolle als Eltern im Lernprozess ihrer Kinder wissen 
möchten.

•	 Mittwoch, 16. März 2026, 19:30 Uhr, Kloster Sur-
see, Gartensaal

Ensemble-Anmeldungen

Neben dem Üben zu Hause ist bei den meisten 
Instrumenten das Ensemblespiel essentiell für die 
musikalische Entwicklung. Gemeinsam musizieren 
macht nicht nur Spass, es fördert auch Aspekte, die 
im Einzelunterricht kaum erlernbar sind. Das Ensem-
ble-Angebot der MRS ist dementsprechend gross. 
Für Lernende fast aller Instrumente ist der Beitritt zu 
einem der Musikschulensembles möglich, sei es bei-
spielsweise das JugendOrchester, der JuniorChor 
oder das VolksmusikEnsemble. Das Musizieren in 
den Ensembles und Orchestern der Musikschule ist 
kostenlos. Ensemble-Anmeldungen für aktuelle Ler-
nende der Musikschule sind bis zum 14. September 
2026 möglich.
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WAS, WENN 
KEINER KOMMT?
Damit wir auch in Zukunft helfen können, 
brauchen wir neue Mitglieder.

Komm zum Infoabend
Mittwoch, 2. September 2026, 19:30 Uhr
Feuerwehrmagazin, Seebli 1, 6213 Knutwil
Wir zählen auf dich.

 Jetzt informieren 
 und mitmachen.
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Fussballclub Knutwil

18. FCK-Jassturnier 
Samstag, 14. November 2026

Klubhaus FC Knutwil 
(Birrer Arena)

Apéro ab 16.30 Uhr
Turnierstart 17.30 Uhr

Schieber 5 Passen à 8 Spiele
Jasspartner ist selber zu organisieren

Fr. 45.– pro Person
(inkl. Apéro, Turnierbeitrag und Nachtessen)

Tolle Preise zu gewinnen!

Anmeldung bis 31. Oktober 2026 
per QR-Code.  
Möglich auch mit Vor- und Nachname 
an office@fcknutwil.ch oder mit  
Whatsapp/SMS an 079 947 53 02

FCK_Plakat A3_Jassturnier_020726.indd   1FCK_Plakat A3_Jassturnier_020726.indd   1 02.07.26   07:5202.07.26   07:52
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Rückblick Sommerlager

Zwei unvergessliche Wochen Sommerlager in Bern, 
Bittwil sind wie im Flug vergangen. Unter dem Mot-
to «D Maschine defekt, drom kei Ziitreis perfekt!» 
begaben wir uns auf eine abenteuerliche Reise 
durch die Zeit. Mit unserer Zeitmaschine reisten wir 
immer wieder in neue Zeitepochen und erlebten 
dabei spannende Abenteuer, lustige Momente und 
so manche unerwartete Überraschung. Jede Etap-
pe brachte neue Herausforderungen mit sich und 
sorgte dafür, dass es uns garantiert nie langweilig 
wurde. Trotz aller Zeitreisen und Abenteuer kam die 
Freude am Lagerleben natürlich nie zu kurz.

Ausblick Lagerrückblick

Wer das Lagerfeeling noch einmal hautnah erleben 
und gemeinsam mit uns in Erinnerungen eintauchen 
möchte, ist herzlich zu unserem Lagerrückblick ein-
geladen. Dieser findet am Samstag, 17. Oktober 
2026, statt. Gemeinsam lassen wir die schönsten 
Momente Revue passieren, erzählen von unseren 
Erlebnissen und tauchen noch einmal ein in die be-
sondere Lagerstimmung.

Ausblick Kilbi

Die Kilbi in Knutwil ist auch dieses Jahr ein Highlight, das man sich nicht entgehen lassen sollte. Am 29. und 
30. August verwöhnen wir Sie neben den vielen bunten Ständen gerne an unserer Bar. Wie jedes Jahr betrei-
ben wir die Festwirtschaft am Samstag und Sonntag mit feinem Essen, erfrischenden Getränken und guter 
Stimmung. Wir freuen uns auf viele bekannte und neue Gesichter und auf ein gemütliches Kilbi-Wochenende 
mit euch!

Bericht: Michelle Felix



34 Vereine

Rückblick Schuljahr 2025/2026

Elternforum – weil Schule alle angeht

Gemeinsam für das Wohlbefinden der Schulkinder und für eine lebendige Verbindung zwischen Schule und 
Elternhaus

 

„Elternforum – weil Schule alle angeht“ – mit diesem 
Motto begann das Schuljahr 2025/2026 für uns. 
Gleich zu Beginn wussten wir, dass dieses Jahr et-
was Besonderes für uns sein wird. Vier unserer lang-
jährigen Mitglieder hatten beschlossen, dass für sie 
die Zeit gekommen ist, die Verantwortung auf jün-
gere Schultern zu übertragen. Gleichzeitig schlos-
sen sich zwei von uns mit gemischten Gefühlen der 
Gruppe an.

Zum Beginn des Schuljahrs stellten wir uns wieder-
um am Elternabend der Schule vor, in der Hoffnung, 
neue Mitglieder zur Verstärkung unseres Teams zu 
gewinnen. Es zeigten sich neue interessierte Gesich-
ter, die uns ohne eine feste Verantwortung beglei-
ten wollten.

Die Kernaufgabe des Elternforums blieb wie immer 
– „Engagement für das Wohlbefinden der Schul-
kinder“. Dieser Kernaufgabe folgend wurden über 
das gesamte Schuljahr verteilt verschiedene schöne 
Veranstaltungen für die Kinder sowie deren Eltern 
organisiert.

Die Highlights waren:

1. Spitzbuben-Backen zu Weihnach-
    ten für die Lehrpersonen
2. Pausenäpfel
3 „Digital aufwachsen – Kinder an
    Medien heranführen“ – Vortrag
    von Akzent	
4. Pumptrack
5. Erste-Hilfe-Kurs für Kinder der 
    5- und 6. Klasse mit Eltern/Götti
6. Organisation des Ess-/Trinkstands
    beim Schnellsten Chnuteler

Auf diesem Weg bedanken wir uns 
besonders bei den ausscheidenden 
Mitgliedern Ulrike, Fabienne, Co-
rinne und Yvonne. Zudem geht auch 
ein besonderes Dankeschön an die 

Schulleitung, die Lehrpersonen und die Bildungs-
kommission (BiKo). Zeitgleich freuen wir uns auf 
eine angenehme Zusammenarbeit für das kom-
mende Schuljahr.

Trotz fehlender neuer Mitglieder beschlossen wir 
drei – Simone, Thomas und Birat – dass wir vorab 
noch ein Jahr das Elternforum mitgestalten, weil uns 
das Wohlbefinden der Schulkinder am Herzen liegt. 
Auf ein neues Schuljahr sowie auf mögliche Unter-
stützung durch neue Mitglieder freuen wir uns sehr.

Neu besteht ab dem Schuljahr 2026/2027 auch 
die Möglichkeit, das Elternforum ohne feste Mit-
gliedschaft zu unterstützen – beispielsweise bei 
einzelnen Projekten oder Veranstaltungen. Jede 
helfende Hand ist herzlich willkommen.
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Veranstaltungsprogramm

Begegnen, lernen, geniessen – gemeinsam durchs Schuljahr 

 

 

 
 
Veranstaltungsprogramm 
Begegnen, lernen, geniessen – gemeinsam durchs Schuljahr 

 

 

04 SEP 
18:00 Uhr 

Willkommensanlass 
für neue Eltern 

Neue Eltern kennenlernen und im Stockacker bei Grill, 
Salaten und Getränken gemeinsam und gemütlich ins 
Schuljahr starten 
Verschiebedatum: 11. September 2026 

 

 

 

NOV 26 
Termin folgt 

Pausenäpfel 

 

Ein gesunder Znüni für alle Schülerinnen und Schüler 

 

 

 

14 NOV 
16.00 Uhr 

Leseabend für 
Basisstufenkinder 

Ein gemütlicher Abend mit Geschichten, Fantasie und 
gemeinsamen Leseerlebnissen für unsere 
Basisstufenkinder 

 

 

 

16 FEB 
18:30 Uhr 

Vortrag von Akzent 
Prävention und Suchttherapie 

„Digital aufwachsen – Kinder an Medien 
heranführen“: Impulse und Orientierung für Eltern im 
Familienalltag 

 

 

 

MÄR 27 
Termin folgt 

Eltern-Kinder-Anlass 
zum Schuljahresthema 

„Fit und mit Genuss – Wir essen uns schlau“: Familien 
bringen Gerichte aus ihrer Kultur mit und geniessen 
diese gemeinsam 

 

 

 

APR 27 
Termin folgt 

Erste-Hilfe-Kurs für  
5./6. Klasse 

Kinder lernen gemeinsam mit Eltern, Götti/Gotti, 
Grosseltern oder einer anderen Begleitperson die 
wichtigsten Grundlagen der Ersten Hilfe kennen 

 

Sitzungstermine Elternforum 
Bibliothek Schulhaus St. Erhard · jeweils 18.00 Uhr – interessierte Eltern sind herzlich Willkommen 

Das Elternforum ist erreichbar über: ef_chnutu_teret@protonmail.com 

  

 

 Mo, 07.09.2026 
 

 Mo, 25.01.2027 
 

 Mo, 26.04.2027 
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Generalversammlung

Am 18. April 2026 fand unsere Generalversammlung 
mit zahlreichem Erscheinen der Mitglieder statt. Ge-
meinsam blickten wir auf ein erfolgreiches Vereins-
jahr zurück.

Besondere Ehrung: Reto Staffelbach wurde zum Eh-
renmitglied. Wir bedanken uns herzlich für seinen 
langjährigen und wertvollen Einsatz für die Dorfgu-
ugger Knutu-Teret

Leider mussten wir uns auch von einigen Mitgliedern 
verabschieden. Wir danken Mike Meier, Gian-Luca 
Gerber, Manuel Schärli, Reto Staffelbach und Timo 
Müller von Herzen für ihr Engagement, ihre Kame-
radschaft und die vielen 
gemeinsamen Erlebnisse. 
Für ihren weiteren Weg 
wünschen wir ihnen alles 
Gute.

Gleichzeitig durften wir 
David Giger, Ivan Renggli, 
Jascha Rohrer und Kevin 
Eigensatz als neue Ak-
tivmitglieder in unseren 
Reihen begrüssen. Herz-
lich Willkommen in der 
Dorfguugger-Familie, wir 
freuen uns auf viele un-
vergessliche Momente 
mit euch!

Natürlich durfte auch die 
Wahl des neuen Mottos 
für die nächste Fasnacht 
nicht fehlen. Mit viel Kre-
ativität und guter Stim-
mung wurde das Motto 
für die kommende Saison 
bestimmt, die Vorfreude 
auf die Fasnacht ist be-
reits jetzt riesig.

Werde Teil unseres nächsten Projekts!

Damit wir auch in Zukunft sicher und gut ausgerüs-
tet an unsere Auftritte reisen können, möchten wir 
einen neuen Instrumentenanhänger anschaffen.

Werde Götti oder Gotti unseres neuen Anhängers 
und unterstütze uns mit einem Beitrag von CHF 
100.–. Als Dankeschön wirst du namentlich auf dem 
Anhänger verewigt und begleitest uns so symbo-
lisch auf all unseren Einsätzen.

Jeder Beitrag zählt, herzlichen Dank für deine Un-
terstützung!

Bericht: Stefanie Kunz

Save the Date

Am Freitag, 18. September 2026, findet ab 17.30 Uhr unser Fürobebier auf dem Dorfplatz in Knutwil statt – wir 
freuen uns auf deinen Besuch!
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39VereineFrauenverein Knutwil – St. Erhard 
www.frauenverein-knutwil.ch   
Kontaktperson Weihnachtsmarkt: Loretta Arnet 

 
 
 
 
 

  
WWEEIIHHNNAACCHHTTSSMMAARRKKTT  22002266  
 
 
 
 
Geschätzte Interessierte 
 
 
Wie die letzten Jahre organisiert der Frauenverein wieder unseren kleinen, aber feinen 
Weihnachtsmarkt im Dorfkern von Knutwil.  
 
Der Weihnachtsmarkt findet am Freitag, 11. Dezember 2026 von 16 – 22 Uhr im Bereich 
Dorfkern – Zehntenscheune – Kreuzscheune statt. 
 
Damit der Weihnachtsmarkt weiterhin attraktiv bleibt, brauchen wir euer Mitwirken. 
 
Wir möchten euch Vereine, Gruppierungen, Parteien, Schule und Interessierte anfragen, wer 
mit einem Stand oder sonst einem Angebot am Weihnachtsmarkt mitwirken möchte. 
 
Preis pro Marktstand:      CHF   40.— 
Preis für Gastronomieangebote:    CHF 100.— 
 
Im Preis inbegriffen sind Organisation (inkl. aller Bewilligungen, Verkehrsregelung), 
Stromanschluss, Werbung, Aufstellen der Stände und Miete. 
 
Der Stromanschluss wird organisiert, muss aber von der zentralen Stelle selbst zum Stand 
geleitet werden und die Standbeleuchtung organisiert jeder Aussteller selbst. 
 
Wir hoffen, dass wir euer Interesse geweckt haben. 
 
Wir nehmen Anmeldungen gerne unter loretta.arnet@sunrise.ch bis zum 15. Oktober 2026 
entgegen. 
 
Es stehen uns 20 Marktstände zur Verfügung, welche nach Anmeldeeingang vergeben 
werden. 
 
Für nähere Auskünfte können Sie sich gerne bei Loretta Arnet unter 078 827 27 10 melden. 
 
Das Organisationskomitee bedankt sich bei euch und freut sich heute schon auf einen 
erfolgreichen Weihnachtsmarkt Knutwil 2026. 
 
 
Freundliche Grüsse 
 
OK des Frauenvereins Knutwil – St. Erhard 
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Seniorenchörli

Das Seniorenchörli Knutwil - St. Erhard 
machte am 18. Juni 2026 seine Reise

Hend ihr öppis z`Trinke debi? So tönte es am Vor-
mittag um 10 Uhr auf dem Platz vor der Oase. Es 
war um diese Zeit schon recht warm und die Sänger 
und Sängerinnen standen gespannt beim kleinen 
Bus. Es sind hohe Tages-Temperaturen zu erwarten, 
und das Ziel der kleinen Reise war ausgerechnet 
eine sehr warme Angelegenheit.

Unsere treue Iren fuhr die kleine, diskutierende 
Gruppe via Autobahn am Sempachersee entlang 
nach Hergiswil, auch an einem See, aber am Vier-
waldstättersee. Einige hatten diesen Betrieb zwar 
auch schon gesehen, aber die Glasi hat aufgerüstet 
was das Museum und die Erzählung der Glas-Ge-
schichte betrifft. Spannend war es in den alten Räu-
men von Thema zu Thema, durch sich selbst öffnen-
de Türen zu gehen und auch noch alte Dokumente 
zu bewundern. 

Durch die letzte Türe kamen wir in die sehr warme, 
geräuschvolle Halle der Glasbläserei. Von unserer 
höher gelegenen Galerie aus sahen wir Männer, die 
mit Blasrohren vom hochheissen Ofen, wo sie flüs-
siges Glas fassten, sich zu ihrem Arbeitsplatz be-
wegten und mit gefüllten Lungen den Klumpen zu 
einer, Kugel, Vase oder Flasche usw. aufbliesen. Im-
mer drehen, drehen und blasen bis die gewünsch-
te Form entstanden ist und vom Blasrohr getrennt 
werden kann. Im Geist sah ich meinen Grossvater 
mütterlicherseits, der in verschiedenen Glasfabriken 
(Bülach, Hergiswil und Wauwil) vor allem Flaschen 
und Ballonflaschen blies. Die Öfen waren damals 
noch nicht mit Gas und Elektrizität beheizt. Arme 
Schlucker von Arbeiter, oft auch Kinder, sorgten für 

den hölzigen Nachschub für das ewig gierige Feue-
rungsloch. Kinder wuselten zwischen den oft nicht 
sanften Bläsern umher. Sie waren die Flaschen-Trä-
ger, die für paar Rappen halfen den Familienunter-
halt zu bestreiten. Solche Glasfabriken waren gros-
se Holzfresser. Wenn dann die Wälder nichts mehr 
hergaben, zog die Fabrik weiter in gut bewaldete 
Gebiete. In Hergiswil konnte das Holz sogar mit 
Schiffen zugeführt werden. Das bezeugen schöne, 
alte Bilder. 

Die Glasfabrik Hergiswil hat eine sehr bewegte Ge-
schichte. Heute würde man sagen, sie hatte ihre ups 
and downs. Dem Herzblut und grossen Willen von 
Herrn Niederer und seinem Sohn, ihren modernen 
und künstlerischen Vorstellungen ist es zu verdan-
ken, dass die Fabrik wieder blüht, gute Aufträge, 
schöne Läden hat, wo man so richtig gwundern und 
«gänggelen» kann. Braucht jemand etwas Speziel-
les, so findet er dort sicher das Richtige. 
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Solche Besichtigungen (und die Zeit läuft) machen 
hungrig. So machten wir uns auf den Weg zu unse-
ren reservierten Plätzen mit Seesicht und frischer 
Luft im schönen Gartenrestaurant gerade vis-à-vis.  
Das feine, schön angerichtete Essen, von nettem 
Personal serviert, schmeckte uns. Eine liebe Spen-
derin übernahm die Kosten der Getränke. Lieben 
Dank! Nach Besichtigung der wunderbaren Glas-
Sachen in den Läden verabschiedeten wir uns von 
Hergiswil. 

Sind wir auch nicht mehr die Jüngsten, hatten wir 
doch Lust auf eine Glace und Kaffee. Iren steuerte 
den Bus nach Sempach und entführte uns zum Res-
taurant Seeland. Wie genossen wir hier wieder den 
Schatten, die frische Luft und das kleine Dessert.

Zu einer christlichen Zeit kamen wir wieder in Knut-
wil an, verabschiedeten uns mit vielem Dank von 
Iren und den OrganisatorenInnen, freuten uns über 
einen schönen Feierabend und guten Erinnerungen 
an ein kleines, aber spannendes Reisli.

Bericht: Theres Bucher
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Schnellst Chnuteler*in / Tereter*in 2026

Spannende Rennen bei bester Sommerstimmung.
Sofija Stevanovic und David Hunkeler durften die 
begehrten Pokale für das schnellste Mädchen und 
den schnellsten Jungen entgegennehmen.

Bei angenehmen Sommertemperaturen verwandel-
te sich der ehemalige Fussballplatz Seebli in Knutwil 
am Freitag, 12. Juni 2026, abermals in eine sportli-
che Bühne für den beliebten Dorfanlass «Schnellst 
Chnuteler*in / Tereter*in». Insgesamt 86 Kinder aus 
unserer Gemeinde, vom Vorschulalter bis 13 Jahre, 
stellten auf der 60-Meter-Strecke ihr Können unter 
Beweis. Spannende Wettkämpfe, grosse Emotio-
nen und begeisterter Applaus prägten den ganzen 
Abend.

Bereits ab 17.00 Uhr konnten die Startnummern be-
zogen werden. Nach und nach füllte sich das Fest-
gelände mit motivierten Läuferinnen und Läufern, 
ihren Familien, sowie zahlreichen Zuschauerinnen 
und Zuschauern. Mit der wachsenden Vorfreude 
stieg auch die Spannung immer mehr!

Um 18.00 Uhr eröffneten die jüngsten Teilnehmen-
den mit Jahrgang 2021 und jünger den Anlass beim 
traditionellen Pföderi-Rennen. Unter lautstarker Un-
terstützung des Publikums meisterten die Kleinsten 
ihre Strecke mit viel Freude und wurden im Ziel mit 
einer Süssigkeiten-Schlange belohnt. Anschliessend 
standen die Vorläufe der Jahrgänge 2013 bis 2020 
auf dem Programm. In ihren jeweiligen Alterskate-
gorien kämpften die Kinder mit vollem Einsatz um 
die schnellsten Zeiten und sorgten für viele mitreis-
sende Momente.

Für die vier Zeitschnellsten jedes Jahrgangs ging 
es danach in die Finalläufe. Dort war die Spannung 
kaum zu überbieten: Mit grossem Ehrgeiz und be-
eindruckendem Sportsgeist lieferten sich die jungen 
Sprinterinnen und Sprinter packende Duelle. Mehre-
re Entscheidungen wurden sogar erst durch wenige 
Hundertstelsekunden entschieden!

Den Höhepunkt des Abends bildete der Superfinal. 
Die vier schnellsten Mädchen und die vier schnells-
ten Jungen des gesamten Wettkampfs traten noch-
mals gegeneinander an. Bei den Mädchen setzte 
sich Sofija Stevanovic (Jahrgang 2013) mit einer Zeit 
von 8.79 Sekunden durch und sicherte sich den Titel. 
Bei den Jungs gewann David Hunkeler (Jahrgang 
2014) den Superfinal in starken 8.63 Sekunden.

Ein grosses Kompliment gilt den beiden Tagessie-
gern sowie natürlich allen Kindern, die mit viel Ein-
satz, Fairness und Begeisterung am Wettkampf teil-
genommen haben.
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Für das leibliche Wohl sorgte einmal mehr das El-
ternforum Knutwil-St. Erhard mit seiner beliebten 
Festwirtschaft. Ob Grillwurst, feine Kuchen oder er-
frischende Getränke, für alle war etwas dabei. Ein 
herzliches Dankeschön richtet sich an alle freiwilli-
gen Helferinnen und Helfer sowie an die grosszü-
gigen Sponsoren. Ihr Engagement macht einen An-
lass wie diesen überhaupt erst möglich.

Viele schöne Impressionen des Abends sind auf un-
serer Webseite www.sv-knutwil.ch zu finden.

Schon heute freuen wir uns auf die nächste Austra-
gung im Jahr 2027, wenn es wieder heisst: Wer wird 
die oder der schnellste Chnuteler*in / Tereter*in?

Sportverein Knutwil / St. Erhard

Bericht: Alisha Hummel

Herzlichen Dank an alle unsere Sponsoren

Gold-Sponsoren	
Niederberger Transport AG, Knutwil			 
Peter Haustechnik GmbH, Knutwil						    
Bucher Bauspenglerei AG Knutwil						    
OK Financial Service GmbH St. Erhard					   
Physiotherapie Sandra Hängärtner Knutwil					   
Bichsel Leila, Arztpraxis St. Erhard						    
Bürli Spiel- und Sportgeräte AG St. Erhard					   
Schüpbach Schreinerei AG St. Erhard					  
DPT Parts & Tools GmbH, Knutwil	
Raiffeisenbank Sempachersee Süd Nottwil	
WB Immo AG, Knutwil

Natural-Sponsoren
Pinato Graphics AG St. Erhard	
Baumeler Getränke GmbH Sursee	
Kasi’s Wurst und Fleischwaren GmbH Schlierbach
Müller Forst und Technik GmbH Knutwil	

FB ABZM Dagmersellen
Bucher Bauspenglerei AG Knutwil
Mineralquelle Bad Knutwil AG
Birrer Hydraulik AG Buttisholz

Silber-Sponsoren	
Bildhauer-Atelier Meyer Pirmin Knutwil
Alco Wohnmobile AG St. Erhard
Hodel Trennwände AG Knutwil
electrotime Wechsler + Bucher St. Erhard
Maler Habermacher, Spritzwerkstatt Sursee
Hofstetter Jan, St. Erhard
Marbacher Kaminfeger GmbH Nebikon
Volg Detailhandels AG St. Erhard
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ERFISCHEND EHRLICH. AUS DEM HERZEN DER SCHWEIZ.

JETZT BEWERBEN & SCHNUPPERN

Möchtest du nicht nur irgendeinen Job, sondern einen wesentlichen Beitrag zur Getränkeherstellung 
leisten? Möchtest du dafür sorgen, dass täglich tausende Flaschen vom KNUTWILER Mineralwasser 
oder Schnitzwasser einwandfrei abgefüllt werden und in die Verkaufsregale gelangen?

Mineralquelle Bad Knutwil AG · Bad Knutwil · 6213 Knutwil
041 925 17 77 · info@knutwiler.ch · knutwiler.ch

ANLAGENFÜHRER*IN EFZ
(3-jährige berufliche Grundausbildung)

Auf yousty.ch findest du alle weiteren 
Infos zur Lehrstelle und zur Bewerbung.

Dann starte deine berufliche Zukunft im August 2027 bei uns in Bad Knutwil als
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JETZT  KOSTENLOSES  ERSTGESPRÄCH  SICHERN. 
KOMMEN SIE  VORBEI.

IHR FINANZBERATER
ICH PLANE MIT IHNEN IHRE PENSION,  
IHRE GELDANLAGEN, IHRE VORSORGE.

Kornfeld 1, 6212 St. Erhard

Top bewertet  
auf Google

SELBSTSTÄNDIG 
SEIT 21 JAHREN

SCAN ME
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1. Informationsveranstaltung 
Optimierung Gesamtverkehr Sursee

19.00 Uhr, Pfarreizentrum Sursee Dienststelle Verkehr 
und Infrastruktur, 
Kanton Luzern

2. E-Biketour Aktiv 60+ Chnutu-Teret

2. Babysitterkurs - Teil 1 Pfarreizentrum Oase Frauenverein

2. Infoabend Feuerwehr 19.30- 22.00 Uhr, Feuerwehrmagazin 
Knutwil

Feuerwehr

3. Kleine Reise Fahrt mit PW Aktiv 60+ Chnutu-Teret

3. Interkultureller Mittagstisch 11.45-13.30 Uhr, Pfarreizentrum Oase Miriam Basler

5. Repair Café 8.00-12.00 Uhr, Sappeurstr. 6, Sursee Repair Café Sursee

5.-6. Chorreise Kirchenchor

5. Dorf Märt 8.30-11.30 Uhr, Kreuzplatz Knutwil Dorf Märt Knutwil

5. Giftsammlung 9.00-12.00 Uhr, Schulhausplatz 
Doppelturnhalle, Zufahrt Neugass 19, 
6018 Buttisholz

Dienststelle Lebens-
mittelkontrolle und 
Verbraucherschutz 
Chemikaliensicherheit

6. Halle für alle - offene Turnhalle 
für Familien

9.00-11.00 Uhr, Chrüzacher-Halle Kinder- und Jugend-
kommission / Chender-
träff Chnutu-Teret

7. Besuch Zweifel-Chips Fabrik Spreitenbach Frauenverein

8. Gemini Treff MFH Gemini Aktiv 60+ Chnutu-Teret

8. Offener MittagsTisch in der Oase 12.00-13.30 Uhr, Pfarreizentrum Oase Kirchgemeinde

9. 1. Hilfe für Gross und Klein Chrüzacher-Halle Chenderträff 

9. Babysitterkurs -  Teil 2 Pfarreizentrum Oase Frauenverein

10. Jass-Treff Gasthaus Rössli Aktiv 60+ Chnutu-Teret

10. ganztägige Wanderung mit ÖV Kulturgruppe Aktiv 
60+ Chnutu-Teret

10. Grünabfuhr ab 7.00 Uhr Gemeinde

11. Interner Sportverein Anlass Gemeinde Knutwil Sportverein

12. Kinderwarenbörse Pfarreizentrum Oase Frauenverein

13. Herbstschiessen 13.00-16.00 Uhr, Schützenhaus Wehrverein

14. Gesamtübung Feuerwehr Feuerwehrmagazin Knutwil Feuerwehr

14. Seniorenchörli Pfarreizentrum Oase Aktiv 60+ Chnutu-Teret

14. Mini Träff 9.00-11.00 Uhr, MFH Gemini St. Erhard Chenderträff

15. Offener Mittagstisch in der Oase 12.00-13.30 Uhr, Pfarreizentrum Oase Kirchgemeinde

15. FDP Themenabend 18.00 Uhr, Strafanstalt Wauwilermoos FDP

16. Häckselservice Gemeinde

16. 1. Probe Schulhaus St. Erhard Dorfguugger

September



19. Giftsammlung 9.00-12.00 Uhr, Schulanlage Hübeli
Schulhausweg
6274 Eschenbach

Dienststelle Lebens-
mittelkontrolle und 
Verbraucherschutz 
Chemikaliensicherheit

19. Herbstschiessen 13.00-17.30 Uhr, Schützenhaus Wehrverein

24. Mittagstisch Gasthaus Rössli Aktiv 60+ Chnutu-Teret

24. Grünabfuhr ab 7.00 Uhr Gemeinde

27. Abstimmungssonntag 10.00-10.30 Uhr, Gemeinde Knutwil Gemeinde

29. Wandern ab Gemeindehaus Aktiv 60+ Chnutu-Teret
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6. Kartonsammlung Gemeinde

8. Jass-Treff Gasthaus Rössli Aktiv 60+ Chnutu-Teret

8. Frauenstamm Gasthaus Rössli Frauenverein

8. Grünabfuhr ab 7.00 Uhr Gemeinde

9. Herbstschiessenabsenden 19.30 Uhr, Schützenhaus Wehrverein

11. Kilbi-Gottesdienst 10.30 Uhr, Kapelle St. Erhard Kirchgemeinde

12. Seniorenchörli Pfarreizentrum Oase Aktiv 60+ Chnutu Teret

13. Gemini-Treff Aktiv 60 + Chnutu-Teret

13. Offener MittagsTisch 12.00-13.30 Uhr, Pfarreizentrum Oase Kirchgemeinde

16. Spieleabend Pfarreizentrum Oase Frauenverein

17. Repair Café 8.00-12.00 Uhr, Sappeurstr. 6, Sursee Repair Café

17. Dorf Märt 8.30-11.30 Uhr, Kreuzplatz Knutwil Dorf Märt

18. Halle für alle - offene Turnhalle 
für Familien

9.00-11.00 Uhr, Chrüzacher-Halle Kinder- und Jugend-
kommission / Chender-
träff Chnutu-Teret

20. Offener MittagsTisch 12.00-13.30 Uhr, Pfarreizentrum Oase Kirchgemeinde

21. Gesamtübung Feuerwehr Feuerwehrmagazin Knutwil Feuerwehr

21. Häckselservice Gemeinde

22. Mittagstisch Gasthaus Rössli Aktiv 60+ Chnutu Teret

22. Grünabfuhr ab 7.00 Uhr Gemeinde

23. 52. Generalversammlung Sportverein

24. Open Sports 20.00-22.00 Uhr, Chrüzacher-Halle Kinder- und Jugend-
kommission

26. Einsatzübung Feuerwehr Feuerwehrmagazin Knutwil  Feuerwehr

26. Seniorenchörli Pfarreizentrum Oase Aktiv 60+ Chnutu-Teret

27. Wandern ab Gemeindehaus Aktiv 60+ Chnutu Teret

27. Offener MittagsTisch 12.00-13.30 Uhr, Pfarreizentrum Oase Kirchgemeinde

29. Mini Träff 9.00-11.00 Uhr, Pfarreizentrum Oase Chenderträff

Oktober



Vorbereitung auf den Winter
Der nächste Winter kommt bestimmt. 
Bitte denken Sie rechtzeitig an: 

Schneeräumung auf privatem Grund
Streumaterial bereithalten 
Zufahrten und Hydranten freihalten

Gartenabfälle richtig entsorgen
Laub, Sträucher und andere Gartenabfälle gehören
nicht in den Wald oder in die Natur. 
Nutzen Sie die Grünabfuhr oder den Häckseldienst
der Gemeinde.
Termine und Infos:
 www.knutwil.ch/entsorgung

Energie bewusst nutzen
Jeder Beitrag zählt, auch im Alltag. Mit einfachen
Massnahmen schonen wir Ressourcen und senken
Kosten. 

Licht und Geräte bewusst nutzen
Richtig lüften und heizen
Verantwortungsvoller Umgang mit Trinkwasser
Gemeinsam Verantwortung tragen für eine
nachhaltige Zukunft

Entwässerungsschächte und Abläufe
freihalten
Laub kann Schächte und Abläufe verstopfen und bei
starkem Regen zu Überschwemmungen führen. Bitte
helfen Sie mit. Halten Sie die Schächte auf Ihrem
Grundstück sauber.

Hecken, Sträucher und Bäume 
zurückschneiden 
Bitte prüfen Sie, ob Hecken, Sträucher und Bäume in
den öffentlichen Raum ragen. 

Für Sicherheit und gute Sicht gelten folgende
Richtwerte: 

mind. 2.50 m über Trottoirs 
mind. 4.50 m über Strassen 
Sichtzonen freihalten

Der Herbst steht vor der Tür
Das sollten Sie jetzt wissen
Gemeinsam sorgen wir für ein gepflegtes, sicheres 
und lebenswertes Knutwil. 

Aktuelle Hinweise, Termine und nützliche Informationen
finden Sie auf unserer Website: www.knutwil.ch

für Ihre Mithilfe!
Vielen Dank 
Für ein Knutwil,
das ländlich und stadtnah bleibt


